XIV. Schlesienseminar

„Vereine, Verbände, Bruderschaften, Bewegungen und ihre Bedeutung für Schlesien.

Gestern – heute – morgen“

21. – 24. September 2009 

(Stand vom 18. September 2009)

Montag, 21. September 2009 – Verbände aus der Wirtschaft und aus der Industrie

Zielgruppe: Vertreter aus Wirtschaft und Industrie 

Moderation: Dr. Rafał Riedel, Abteilung für Auslandsbeziehungen, Politologisches Institut, Universität Oppeln
9.00

Eröffnung des XIV. Schlesienseminars, Begrüßung der geladenen Gäste 
und Teilnehmer   


Dr. hab. Andrzej Czaja, Bischof der Diözese Oppeln 

Ryszard Galla, Sejmabgeordneter, Präsident des Vorstandes des Hauses 
der Deutsch-Polnischen Zusammenarbeit

Bernard Gaida, Vorsitzender des Verbandes der deutschen sozial-kulturellen Gesellschaften in Polen 

9.45 – 10.15

Impulsreferat (bezogen auf Gestern)


„Wirtschaftsverbände in der Geschichte Schlesiens” 

Dr. Ryszard Skrzypiec, Koordinator des Zentrums für Untersuchung der lokalen 

Aktivität, Warschau 

10.15 – 10.35
„Organisationsstrukturen in der schlesischen Steinindustrie“ 

Wolfgang Thust, Geschäftsführer der Firma Thuts-Stein GmbH, Balduinstein
10.35 – 11.45 Podiumsdiskussion 


Dr. Ryszard Skrzypiec, Koordinator des Zentrums für Untersuchung der lokalen 

Aktivität, Warschau 



Wolfgang Thust,  Geschäftsführer der Firma Thuts-Stein GmbH, Balduinstein
Dr. Jerzy Markowski, Senator der Republik Polen  IV. und V. Kadenz 

11.45 – 12.15 Kaffeepause

12.15 – 12.45 Impulsreferat (bezogen auf Heute)



„Mentalitätsunterschiede im deutsch-polnischen Geschäftsleben“


Dr. Reinhard Klein, Deutsch-Polnische Wirtschaftsförderungsgesellschaft, Berlin
12.45 – 14.15 Podiumsdiskussion

 

„Brauchen Unternehmer Vereine?”

Claudius Badura, Vizepräsident des Vorstandes der Handelskammer Schlesien, Oppeln 

Wiktor Pawlik, Präsident des Vorstandes der Regionalen Wirtschafts- 
und Handelskammer, Gleiwitz

Henryk Siedlaczek, Sejmabgeordneter, Vorstandsmitglied des Hauses 
der Deutsch – Polnischen Zusammenarbeit 



14.15 – 15.15 Mittagessen

15.15 – 15.45 Impulsreferat (bezogen auf Morgen)



„Verantwortung der Wirtschaft gegenüber der Bürgergesellschaft“

Dr. Joanna Kacała, Ökonomische Universität, Breslau / Ewelina Kołaczyk, Ökonomische Universität, Breslau
15.45 – 17.15 Podiumsdiskussion 

Dr. Grzegorz Francuz, Philosophisches Institut, Universität Oppeln



Tadeusz Rospondek, Vizepräsident, Unternehmen „Kler”, Guttentag 



Miłosz Omastka, Direktor des Regionalen Business Center, Kattowitz



Bernard Dembczak, Verband schlesischer Bauern, Oppeln
Vertreter der Jugend 

18.00 – 18.45 Abendessen

19.00

Abendprogramm: Vortrag mit einer multimedialen Präsentation zum Schaffen von Jan Cybis  

Joanna Filipczyk-Topolnicka, Leiter der Abteilung für Kunst, Museum des Oppelner Schlesiens
Dienstag, 22. September – Geschichte, Geschichtspflege, Heimatpflege

Zielgruppe: Historiker, Geschichtslehrer, Studenten

Moderation: Cornelius Ochmann, stellvertretender Vorstandsvorsitzender der Deutsch-Polnischen Gesellschaft Bundesverband e. V., Berlin, Mitglied des Vorstandes des Hauses 
der Deutsch –Polnischen Zusammenarbeit 


9.00 – 9.30 Impulsreferat (bezogen auf Gestern)

„Vereine und Verbände in Schlesien vor dem Krieg und in der Nachkriegszeit”



Dr. Gerhard Schiller, Verein zur Pflege Schlesischer Kunst und Kultur 

9.30 – 11.00 Podiumsdiskussion mit anschließender Plenumsdiskussion


„Rolle der Vereine und Verbände in Schlesien vor dem Krieg und in der Nachkriegszeit” 


Dr. Gerhard Schiller, Verein zur Pflege Schlesischer Kunst und Kultur

Dr. Claus Thies, Vorsitzender Brücke Oberschlesien

Dr. Bernard Linek, Schlesisches Institut, Oppeln  

11.00 – 11.30 Kaffeepause

11.30 – 12.00 Impulsreferat (bezogen auf Heute)


„Historische Vereine in Schlesien nach dem Jahr 1989” 


Dr. Teresa Sołdra–Gwiżdż, Direktorin des Schlesischen Instituts, Oppeln
 
12.00 – 13.30 Podiumsdiskussion mit anschließender Plenumsdiskussion


„Pflege der Geschichte und Tradition heute - welche Rolle spielen 
die Vereine und Verbände heute noch”

Adrian Sobek, Haus Schlesien Deutsches Kultur- und Bildungszentrum,  Königswinter-Heisterbacherrott

Róża Zgorzelska, Vorsitzende des DFK Biedrzychowice


Małgorzata Radziewicz-Samarcew, Direktorin des Museums in Neisse, Vizevorsitzende des Vereins  Polnischer Museologen, Abteilung Oppeln  
Horst Badura, Vorstandsmitglied, Riesengebirgsverein, Hameln   

13.30 – 14.30 Mittagspause

14.30 – 15.00 Impulsreferat (bezogen auf Morgen)


„Patriotismus oder Heimatliebe?” 


Leszek Jodliński, Direktor des Schlesischen Museums in Kattowitz
15.00 – 16.30 Podiumsdiskussion mit anschließender Plenumsdiskussion


„Welches Schlesien soll gepflegt werden? Aufgaben und Rolle der Vereine”


Piotr Popow, Präsident des Vorstandes, Wratislaviae Amici, Breslau


Maximilan Eiden, Verantwortlicher für die Abteilung Schlesische Kultur im Schlesischen Museum zu Görlitz


Piotr Kalinowski, Oberschlesische Autonomiebewegung


Prof. Dr. hab. Joanna Roztropowicz, Oberschlesisches Eichendorff- Kultur- und Begegnungszentrum in Lubowitz
Norbert Rasch, Vorsitzender der Sozial-Kulturellen Gesellschaft der Deutschen im Oppelner Schlesien

Vertreter der Jugendlichen 

18.00 – 18.45 Abendessen

19.00

Abendprogramm: Eröffnung der Ausstellung: „Eduard Pant. Ein später Rückkehr. Politiker und Mensch einer deutsch-polnischen Grenzregion.”

Moderation: Krzysztof Karwat 

19.00

Präsentation des Stücks “Senator”  (Fragmente)

19.45

Paneldiskussion zu Ehren Eduard Pants und der oberschlesischen Zwischen- kriegszeit der 20-iger Jahre
Dr. Piotr Greiner, Direktor des Staatsarchivs in Kattowitz
Sebastian Rosenbaum, Institut für Nationales Gedenken, Kattowitz


Eleonore Kespe, Verwandte Eduard Pants 
20.45

Vernissage der Ausstellung: „Eduard Pant. Ein später Rückkehr. Politiker und Mensch einer deutsch-polnischen Grenzregion.”

Imbiss
Mittwoch, 23. September 2009, Thema „Kirche“ (Vormittag), Vertreter der deutschen Minderheit (Nachmittag)

Moderation: Prälat Wolfgang Globisch, Seelsorger der nationalen Minderheit der Diözese Oppeln
Zielgruppe: Geistliche, Pfarrgemeinderäte, Alumnen, Religionslehrer

                    Vertreter der deutschen Minderheit

Kirche

9.00 – 9.30 Impulsreferat (bezogen auf Gestern)

„Die Entstehung und die religiös-gesellschaftliche Bedeutung religiöser Bruderschaften, Vereine und Bewegungen bis 1939 in Schlesien“
Pfr. Prof. Dr. Rudolf  Nieszwiec, Theologische Fakultät, Universität Oppeln 
9.30 – 11.00 

In vier zwanzigminütigen Einheiten werden die wichtigsten Vereine, Bewegungen  
und Bruderschaften präsentiert. Anschließend Podiumsdiskussion. 

Pfr. Prof. Dr. hab. Marcin Worbs, Theologische Fakultät, Universität Oppeln 

Prälat Infulat Edmund Podzielny, Gemeindepfarrer, Kathedrale Oppeln 


Pfr. Dr. Zygmunt Nabzdyk, Theologische Fakultät, Universität Oppeln
Prof. Dorota Schreiber-Kurpiers, Technische Universität Oppeln 
11.00 – 11.30 Kaffeepause

11.30 – 12.00 Impulsreferat (bezogen auf Heute und Morgen)


„Die kirchlichen Vereine, Bewegungen und Gemeinschaften - heute und in der Zukunft - Perspektiven“

Pfr. Mag. Eugeniusz. Ploch, Höheres Priesterseminar, Oppeln
12.00 – 13.30 

In vier zwanzigminütigen Einheiten werden die wichtigsten religiösen Bewegungen und  Vereine präsentiert, ihre heutige Aktivitäten in den schlesischen Pfarrgemeinden sowie ihre Zukunftsperspektiven. Anschließend Podiumsdiskussion.

Pfr. Mag. Eugeniusz. Ploch, Höheres Priesterseminar, Oppeln
Pfr. Piotr Adamow, Gemeindepfarrer, Gemeinde zum Heiligen Nikolaus, Ratibor 

Prälat Infulat Edmund Podzielny, Gemeindepfarrer, Kathedrale Oppeln
                      Józef Pixa, Joseph-Eichendorff-Konservatorium, Oppeln

13.30 – 14.30 Mittagspause

Moderation: Dr. Rudolf Urban, Produktionsgesellschaft „ Pro Futura”
Deutsche Minderheit

14.30 – 15.00 Impulsreferat (bezogen auf Gestern)

„Versuche von gesellschaftlichen Initiativen der Deutschen 
in Oberschlesien in der Republik Polen“ 


Dr. Bernard Linek, Schlesisches Institut, Oppeln 

15.00 – 16.00 Podiumsdiskussion mit anschließender Plenumsdiskussion


„Wie ist das Vereinsleben der im Ausland ansässigen Deutschen               organisiert?“


Jan Diedrichsen, Vertreter der deutschen Minderheit aus Nordschleswig 

                        Richard Neugebauer, Deutsche Minderheit in der Tschechischen Republik

                       Paulina Borowska, Vertreterin der deutschen Minderheit in Tirol

Martin Lippa, Vorsitzender der Sozial-Kulturellen Gesellschaft der Deutschen
 in der Woiwodschaft Schlesien

16.00 – 16.15
Kaffeepause


16.15 – 16.35 Impulsreferat (bezogen auf Heute und Morgen)

„Bemerkungen zur Verbandstätigkeit der deutschen Volksgruppen 
im Spannfeld der deutsch-polnischen Beziehungen“

Dr. Josef Gonschior, Sozial-Kulturelle Gesellschaft der Deutschen in der Woiwodschaft Schlesien 

16.35 – 17.05 Impulsreferat (bezogen auf Heute und Morgen)


„Wie kann die deutsche Minderheit in einer globalisierten Welt bestehen?“


Bernard Gaida, Vorsitzender des Verbandes der deutschen sozial–kulturellen Gesellschaften in Polen 

17.05 – 18.35 Podiumsdiskussion mit anschließender Plenumsdiskussion

                          „Die deutsche Minderheit in einer globalisierten Welt“


Bernard Gaida, Vorsitzender des Verbandes der deutschen sozial–kulturellen Gesellschaften in Polen 


Martin Lippa, Vorsitzender der Sozial-Kulturellen Gesellschaft der Deutschen
 in der Woiwodschaft Schlesien

Renata Zajączkowska, Vorsitzende der Deutschen Sozial-Kulturellen Gesellschaft in Niederschlesien 


Dr. Piotr Baron, Präsident der Deutschen Bildungsgesellschaft, Oppeln 


Dr. Adolf Kühnemann, Joseph-von-Eichendorff-Konservatorium, Oppeln 
Vertreter der  Jugendlichen 

19.00 – 19.45 Abendessen

20.00

Abendprogramm: Autorenlesung mit Helena Buchner, Autorin 
von „Hanyska”, „Dzieci Hanyski” 

Donnerstag, 24. September 2009 – Medien, Kultur und Identität  

Zielgruppe: Medienvertreter, sowie Vertreter aus dem Bereich Kultur  

Moderation: Krzysztof Ogiolda, Redakteur „Nowa Trybuna Opolska” 

9.00 – 9.30 Impulsreferat (bezogen auf Gestern)

„Sportvereine in der Woiwodschaft Schlesien bis zum Jahr 1939“ 
Dr. Antoni Steuer, Museum für Geschichte der Stadt Katowice  

. 
9.30 – 11.00 Podiumsdiskussion mit anschließender Plenumsdiskussion

„Vereine und Verbände in Schlesien bis zum Jahr 1939“ 
Dr. Piotr Greiner, Direktor des Staatsarchivs in Kattowitz

Sebastian Rosenbaum, Institut für Nationales Gedenken, Kattowitz 
Till Scholtz–Knobloch, Politikwissenschaftler, Hannover 

Dr. Lech Krzyżanowski, Abteilung für Neuste Geschichte 1918–1945, Universität Schlesien, Kattowitz 

11.00 – 11.30 Kaffeepause

11.30 – 12.00 Impulsreferat (bezogen auf Heute)


„Welche  gesellschaftlichen Tätigkeiten zeichnen heute Schlesien aus?“


Dr. Adam Bartoszek, Leiter der sozialwissenschaftlichen Fakultät, Schlesische Universität, Kattowitz 

12.00 – 13.30 Podiumsdiskussion (je 4 Referente und Moderator) anschließend                

  
Plenumsdiskussion


„Lokale Initiativen in Schlesien heute“ 

Adam Celder, Präsident des Vorstandes des Ersten Fußball-Clubs, Kattowit
z

Pf. Józef Żyłka, Polnischer Taubenverein 


Halina Żyła, Präsidentin des Vorstandes des Freundeskreises, Oppeln 


Pf. Wolfgang Globisch, Stellvertreter des Direktors, Caritas der Diezöse Oppeln  

13.30 – 14.30 Mittagspause

14.30 – 15.00 Impulsreferat (bezogen auf Morgen)


„Ist es möglich eine gemeinsame schlesische Identität zu finden?”


Dr. Danuta Berlińska, Soziologische Fakultät, Universität Oppeln 

15.00 – 16.30 Podiumsdiskussion mit anschließender Plenumsdiskussion


„Ist es möglich eine gemeinsame schlesische Identität zu finden?”

Józef Kotyś, Vizemarschall der Woiwodschaft Oppeln 


Jerzy Łużniak, Vizemarschall der Woiwodschaft Niederschlesien (angefragt)

Bernard Gaida, Vorsitzender des Verbands der Deutschen sozial–kulturellen Gesellschaften in Polen 

Dr. Jerzy Gorzelik, Vorsitzender der schlesischen Autonomiebewegung, Kattowitz 

Vertreter der Jugendlichen 

16.30 – 17.00 Abschluss und Zusammenfassung des XIV. Schlesienseminars


Rafał Bartek, Geschäftsführer des Hauses der Deutsch-Polnischen Zusammenarbeit
Prälat Wolfgang Globisch, Seelsorger der nationalen Minderheit der Diözese Oppeln

17:00

Abendessen
18.00
Abendprogramm: Literarische Veranstaltung: „Professor Scholz – eine außergewöhnliche Gestalt sowie die Problematik um die Sondervollmachten von Kardinal  August Hlond“ 

Pfr. Prof. Joachim Piegsa, Universität Augsburg 
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